
Lieber Fensterkunde,
herzlichen 
Glückwunsch!

Sie haben sich für ein Holz fenster
oder eine Holztür entschieden.
Damit tun Sie nicht nur unserer
Umwelt etwas Gutes, sondern er -
füllen sich auch den Wunsch nach
behaglichem Wohnen.
Vielen Dank.

Holzfenster und -türen, ge staltet
und geschützt mit Induline.
Dahinter stecken Qualität, Er fah -
rung und Know-how aus 50 Jahren
Holztechnologie. Ständige Kon trol -
le der normgerechten Pro duk tion
und neutrale Überwachung der
Rezepturen sind mit die Garantie
für eine lange Lebens dauer der
Holzfenster und -türen.

Der Leitfaden
Mit dem Leitfaden erhalten Sie
einen Ratgeber, der Ihnen hilft, mit
minimalem Aufwand eine maximale
Haltbarkeit und Funktionsdauer
Ihrer Holzfenster und -türen zu
erreichen.

Gönnen Sie sich Holz
Dies ist die richtige Entscheidung.
Sehr viele Vorteile sprechen für
Holz. Als nachwachsender Rohstoff
ist Holz der ideale Baustoff für Fen-
ster und Türen. Holz als Natur -
baustoff hat hervorragende Eigen -
schaften: es wirkt positiv auf das
Raumklima, es „atmet“, es trägt zur
Harmoni sierung der Feuchtig -
keitsbilanz, zur Wärmedämmung
und zum Schall schutz bei. Holz ist
ein schönes Stück Natur und es
sieht unvergleichlich gut aus.

Ein klein wenig Aufmerk sam keit
für Ihre Holz fenster
Der Baustoff Holz, die exzellente
Verarbeitung durch den Hersteller

Ihrer Fenster sowie die qualitätiv
hochwertige Ober flächenbe hand -
lu n g mit dem Induline System von
Remmers garantieren eine lange
Haltbarkeit und Funktionsdauer
sowie die dauerhaft natürliche
Schönheit des Holzes. Auch der
beste Baustoff braucht jedoch ein
Minimum an Aufmerksamkeit.
Wenn Sie die Tipps und Hinweise in
dieser Bro schüre lesen und umset-
zen, so steht der uneingeschränk-
ten Freude an Ihren Fassadenmö-
beln nichts mehr im Wege.

Der Anfang
Bei Transport und Montage Ihrer
Fenster gehen erfahrene Fachleute
schonend zu Werke. Aber auch
andere Bautätigkeiten können na -
türlich den Oberflächen zu Leibe
rücken. Sollten Sie Mängel an Ihren
Fenstern feststellen, melden Sie
diese bitte direkt dem Verkäufer. 
Damit stellen Sie die unverzügliche
und fachmännische Behebung von
Schäden sicher und erhalten dau-
erhaft Funktion, Schönheit und die
Freude an Ihren Fenstern. 

Kleinere Beschädigungen lassen
sich schnell und einfach mit   Indu-
line Mix & Go,  beheben. Es ent-
spricht dem auf Ihren Fenstern vor-
handenen Originalfarbton.

Rechtzeitiger Schutz
Bereits während der Bauphase
empfiehlt es sich, beschichtete
Fenster mit einem geeigneten

Material abzukleben. 
Verwenden Sie jedoch unbedingt
ein geeignetes Klebeband, welches
u. a. UV-beständig ist, damit Fen-
steroberflächen und Kleber unter
Sonnen einstrahlung nicht ver-
schmelzen. In diesem Fall ist es
kaum noch möglich, das Klebe -
band ohne Beschädigung des
Untergrundes zu lösen. Fragen Sie
den Fachmann, welches Klebe-
band für diesen Zweck geeignet ist.

Lüften, Lüften und wieder
Lüften
Ihre Holzfenster sind eine „trockene
Sache“. Damit es so bleibt, soll
besonders in der Bauphase eine
hohe Feuch tig  keits be lastung durch
freiwerdendes Wasser aus Putz-,
Estrich- und Tapezierar beiten usw.
vermieden werden. Das einzige,
allerdings sehr gut wirkende Mittel,
ist ausreichendes Lüften.

Lassen Sie sich Zeit
Fertig beschichtete Oberflächen
sollten Sie frühestens nach 6–8
Wochen reinigen. Vermeiden Sie
dabei unbedingt intensives, trocke-
nes Reiben und aggressive Rei ni -
gungsmittel und benutzen Sie aus-
schließlich handelsübliche milde
Reinigungsmittel. 
Kontrollieren Sie die Fenster gleich -
zeitig auf Beschädigungen durch
Bauhandwerker und beseitigen Sie
etwaige mithilfe von Induline Mix &
Go.

Die Zeichen der Zeit
Im Laufe der Zeit „nagen“ Wind und
Wetter an unseren Gebäuden. Um
die Haltbarkeit und Lang   lebigkeit
moderner Fensterkon strukt ionen
noch zu er höhen,  nutzen Sie bitte
 Aidol Pflegebalsam (In den Aidol
Pflege-Sets für Fenster / Türen ent-
halten). Er wird nach der Reini gung
mit Aidol Reiniger (ebenfalls in den
Pflege-Sets enthalten) einfach mit
einem weichen, fusselfreien Lap-
pen aufgetragen und nachgewischt

- schon erstrahlt die Ober fläche
wieder in neuem Glanz. 

Gleichzeitig wird der Untergrund
schmutz- und wasserabweisend,
ähnlich einer Wachsbe schich tung
beim Autolack. Mit lediglich 2 An -
wendu ngen pro Jahr erhalten Sie
den Schutz und die Schönheit Ihrer
Holzfenster und -türen über 10 Jah-
re und mehr.

Frische Luft hält fit
Es kommt häufig vor, dass Fenster
beschlagen. Beim Aufenthalt vieler
Per  sonen zum Beispiel wird viel
Feuchtigkeit freigesetzt (pro Nacht
und Person ist es schon 1 Liter).
Unangenehme Folgen können
Stockflecken in den Raumecken,
Schimmel an den Decken, Wänden,
Fensterab dichtungen und hinter
Möbeln sein. Diese verursachen auf
Dauer Schäden an der Bausub -
stanz und sind oft Ursachen für
gesundheitliche Probleme.

Richtig Lüften
Stoßlüften ist richtiges Lüften. Mor-
gens sollten alle Räume 10–15
Minuten, tagsüber je nach Nutzung
nochmals 3–4 mal für jeweils 5
Minuten gelüftet werden. Stellen
Sie die Heizung ab und öffnen Sie
die Fenster weit. Das ist effektiver
als ständig gekippte Fenster und
spart zudem noch Energie. Indem
sich die sauerstoffreiche, trockene
Luft von außen schneller erwärmt,
kann Ihre Heizung wesentlich
schneller für Behaglichkeit sorgen.

Fenster-Check
Nehmen Sie einmal im Jahr Ihre
Fenster und Türen „unter die Lupe“.
Prüfen Sie Dichtungen, Versiege lu -
n gen und Oberflächen. Dabei kön-
nen Sie gleichzeitig alle Scharniere
und beweglichen Teile fetten und
evtl. nachstellen.
Es wird Zeit
Keine Oberfläche hält ewig. Je doch
helfen Ihnen die beschriebenen

Maßnahmen, Ihre Holzfenster und
Holztüren auf lange Dauer attraktiv
zu halten.

Alles aus einer Hand
Mit den Aidol Pflege-Sets für Fen-
ster / Türen erhalten Sie alle Pro-
dukte, die Sie zum kompletten
Schutz und zur Pflege benötigen:
Aidol Reiniger, Aidol Pflegebalsam,
und zwei Spezialtücher.

Beachtenswert!
Eine Dickschichtlasur erhält nicht
nur die natürliche Struktur Ihrer
Holzfenster, sie lässt sie sogar noch
brillanter erscheinen als in unbe-
handeltem Zustand. 
Langfristig lassen sich allerdings
Ausbleichungen, Glanzverlust und
Farbtonänderung durch Abwit -
terung auch bei ordnungsgemäßer
Wartung nicht vermeiden, was
ebenso deckende Beschichtungen
einschließt.
Fensterlacke geben in der Zeit
unmittelbar nach dem Auftragen
unter Umständen Pigmente ab –
das ist bei stark pigmentierten, sei-
denglänzenden Beschichtungen
nicht ungewöhnlich. 
Der Grund ist ein gewisser Über-
schuss an Farbpartikeln, welche
nicht vollständig im Bindemittel
gebunden sind.  Die Pigmentab -
gabe hat jedoch keinen Einfluss auf
Farbton oder Wetterbeständigkeit.

Mechanische Schäden wie Hagel-
schlag o. ä. können sich natürlich
auch bei deckenden Anstrichen
negativ bemerkbar machen. 
Dies ist der Grund, warum die emp-
fohlenen Intervalle für Pflege und
Sanierung eingehalten werden soll-
ten. Ihre Fenster werden es Ihnen
danken.

Garantiebedingungen
Die Leistung des Systemlieferanten
einschließlich Folgeschäden ist
begrenzt auf max. €40.000,00.

Die Garantieleistung des
Systemlieferanten setzt voraus,
dass
- der Einbau unter Berücksichti-

gung des VFF-Merkblattes
H0.01 – Klassifizierung von
Beschichtungen für Holzfenster
und Haustüren erfolgte;

- kein Verstoß gegen die Bauüber-
wachungspflichten sowie keine
Planungsfehler vorliegen

- die Garantie-Registrierungskarte
vom Kunden vollständig ausge-
füllt und unterschrieben an die
Remmers Baustofftechnik
GmbH geschickt wird.

- die Warenlieferungen vollständig
bezahlt sind.

Die Garantie über den gesetzlichen
Gewährleistungsrahmen hinaus
wird vom Systemlieferanten nur
dann übernommen, wenn die Fen-
ster und Türen gemäß dem Rem-
mers Leitfaden zur Werterhaltung
gepflegt werden.

Die Garantieleistung ist ausge-
schlossen bei:
- mechanischen Beschädigun-

gen, die nicht einer normalen
Benutzung entsprechen

- mechanische Beschädigungen
durch Wettereinwirkungen wie  
z. B. Hagelschlag und Sturmein-
wirkung

- Schäden verursacht durch
Nachfolgearbeiten

- nachträglich auftretende, sta-
tisch bedingte Rissen bzw. Set-
zungen

- konstruktive Mängeln



1. Direkt nach dem Einbau,
während der Bauphase

2. Nach der Bauphase

3. Bei leichten Beschädigun-
gen der Lackoberfläche

4. Frühestens nach 6–8 
Wochen

5. Pflegemaßnahmen jeweils
nach 6 Monaten, bei
geschützten Konstruktio-
nen wie z.B. Holz/Alu-
Fenstern alle 2 Jahre

6. Jeweils nach 1 Jahr

Abkleben mit geeignetem Klebe-
band. Fenster auf  Kippstellung.

Durchsicht der Fenster auf
Beschädi  gungen durch
 Handwerker.

Behandlung mit dem 
Induline Mix & Go

Die 1. Reinigung mit
Aidol Reinger. 
Einsatz des Aidol Pflegebalsam
für Fenster / Türen

Anwendung der 
Aidol Pflege-Sets für
Fenster / Türen

Komplette Durchsicht der Fenster.
Beschädigungen mit 
Induline Mix & Go  beseitigen.
Anwendung des 
Aidol Pflege-Sets für
Fenster / Türen
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Für eine vom Systemlieferanten
Remmers oder seinem Vertreter im
Rahmen einer Reklamation durch -
zufüh rende Inaugenscheinnahme
sind vorher jeweils € 250,00 zu
zahlen. Bei berechtigten An -
sprüchen werden diese erstattet.

Bei Endreinigung bzw. Fertigstel-
lung des Gebäudes oder Nutzung
der Fenster müssen diese auf
Beschädigungen geprüft werden
und ggf. vorhandene Mängel fach-
männisch beseitigt werden. Hierbei
sind die vom Systemlieferanten
empfohlenen Mittel einzusetzen.

Alles auf einen Blick – der Schnellfinder

MaßnahmenZeitpunkt

Holz!
Holz atmet und lebt, so der Volks -
mund. Gemeint ist das behagli-
che Wohnklima, welches durch
Holz geschaffen wird.

Ein mit Holz gestaltetes Ambiente
wirkt ausgesprochen angenehm,
natürlich und ästhetisch. Auch die
Wärme des Holzes ist deutlich
spürbar.

Die Farbwirkung und die Natür-
lichkeit der Oberflächen fließen
außerdem in die Raum gestal tung
ein und reflektieren einen unver-
wechselbaren Charme des Wohl-
fühl-Naturstoffs Holz – in all sei-
nen Facetten.

Genießen Sie Ihr individuelles
Stück Natur!

Zu Ihrer eigenen Sicherheit tragen Sie bitte in dieser Tabelle
Ihre Pflege ein.
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Remmers Baustofftechnik   49624 Löningen
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LEITFADEN...
...zur Werterhaltung Ihrer Holzfenster und Holztüren

10 Jahre 
garantiert 

keine

Sanierungs-
anstriche. 
Das ist sicher!

- Schäden, die auf geänderte, bei
Angebotsabgabe nicht vorgese-
hene, größere oder ungeeignete
Nutzung oder Belastung zurück-
zuführen sind

- Schäden, die aufgrund nicht ord-
nungsgemäßer Pflege und War-
tung eingetreten sind

Veränderungen der Beschichtung,
die als normale Alterung anzusehen
sind und daher nicht als Reklamati-
onsgrund anerkannt werden: 
- Farbtonveränderung der

Beschichtung
- Farbtonveränderung durch

Nachdunkeln des Holzes
- Glanzreduzierung
- Kreidungseigenschaften bei

deckenden Beschichtungen


